[image: Ein Bild, das Text, Grafiken, Schrift, Grafikdesign enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
OFFENE FRAGEN: 
Welche Risiken und Hürden könnte es bei dem Projekt geben? Welche offenen Fragen gibt es, die im Beratungsgespräch besprochen werden können?
KURZVORSTELLUNG: 
Was wird umgesetzt?
(SOZIALE) NACHHALTIGKEIT
Auf welche(s) der 17 UN-Nachhaltigkeits-ziele zahlt das Projekt wie ein?

KOOPERATIONEN: 
Werden bei der Projektumsetzung Partner*innen für die Entwicklung sozialer Innovationen genutzt (z.B. SIC, Hochschulen)? Werden auch andere Unternehmen oder Startups einbezogen?
ZIELE & ZIELGRUPPEN: 
Welche Ziele und Zielgruppen sollen wie erreicht werden?
INNOVATIONSGEHALT: 
Warum ist das Projekt neuartig?
FINANZIERUNG: 
Welche Kosten fallen für welche Posten an?
SYSTEMATISCHE INTEGRATION: 
Wird das Projekt mit bereits bestehenden Projekten verknüpft bzw. wird es als integrierter Bestandteil genutzt, um bestehende Projekte (innerhalb der Organisation) durch das Vorhaben effektiver, effizienter und nachhaltiger?

RESSOURCEN: 
Welche Mitarbeitenden werden im Projekt mitarbeiten? Welche Qualifikationen haben sie? Welche weiteren Ressourcen (bspw. technische Infrastruktur) sind bereits vorhaben?
TEILHABE: 
Inwiefern kann das Projekt zu mehr Teilhabe in der Region beitragen?
SOZIOVATION PROJEKTCANVAS FÜR UNTERNEHMEN DER SOZIALWIRTSCHAFT
NAME DER ORGANISATION / DES UNTERNEHMENS: ___________________________
PROJEKTNAME: ___________________________
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